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Worum geht´s? 
Tritt 21 Tage für mehr Radförderung, 
Klimaschutz und lebenswerte Kommunen 
in die Pedale! Sammle Kilometer für dein 
Team und deine Kommune! Egal ob 
beruflich oder privat – Hauptsache CO²-frei 
unterwegs! Mitmachen lohnt sich, denn 
attraktive Preise und Auszeichnungen 
winken. 

Wer kann teilnehmen? 
Kommunalpolitiker*innen 
und Bürger*innen der 
teilnehmenden Kommune 
sowie alle Personen, die 
dort arbeiten, einem 
Verein angehören oder 
eine Schule besuchen. 
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Integrationsmanagement  
für Flüchtlinge und Migrationsberatung 

für Erwachsene
Kreuzstraße 2, 79215 Elzach

Sprechzeiten der Mitarbeiterinnen
Am Montag, Dienstag und Mittwochnachmittag ab 
14:00 Uhr nach vorheriger Terminabsprache.

Terminvereinbarung telefonisch oder per E-Mail:
susanne.kissler@caritas-emmendingen.de
Mobil: 0175-1280807
eva.schwegler@caritas-emmendingen.de
Mobil: 0157-77018339

Lenkungsausschuss Quartiersimpulse
Vergangenen Dienstag traf sich der Lenkungsausschuss 
der Quartiersimpluse zu einer Videokonferenz. Dabei wur-
den die drei ersten Veranstaltungen des Prozesses nach-
besprochen. Insgesamt wurde der Auftakt als sehr positiv 
wahrgenommen. Gerade die Themenüberschneidungen 
zwischen den Ortschafts- und Gemeinderäten, den zufällig 
ausgewählten Bürgern und den Jugendlichen beweisen, 
dass das Interesse an den Themen hoch ist. 
Bedauert wurde die Absage der Bürgerwerkstätten im 
Zuge der Cronona-Pandemie. Es wäre erfreulich gewe-
sen, die positive Energie der Auftaktveranstaltungen in 
die Breite zu tragen. Die Veranstaltungen sollen sobald 
es wieder möglich ist nachgeholt werden. Bis dahin soll es 
die Möglichkeit geben, sich auf einer neu erstellten Home-
page zu informieren und zu beteiligen. In den nächsten 
Wochen wird diese Seite erstellt und mit Inhalten bespielt, 
bevor sie für die Öffentlichkeit zugänglich ist. 

Mahnwache / Demo
am Montag, 18.05.2020 

in Elzach auf dem Nikolausplatz um 19 Uhr

Corona und die Folgen, 
Fragen – Anworten – Meinungen

Fuhrpark der 
Stadtwerke Elzach  

modernisiert
Um die vielfältigen Aufgaben im Bereich Märkte und Stra-
ßenbeleuchtung zu erfüllen, haben die Stadtwerke Elzach 
in einen gebrauchten Hubsteiger investiert. Der moderne 
Klein-LKW mit Teleskophubsteiger ersetzt damit den über 
30 Jahre alten Hub-Anhänger, der bei der UVV-Zulassung 
Beanstandungen hatte und sorgt für ein Plus an Flexibili-
tät und Arbeitssicherheit bei der Aufgabenerfüllung. Die 
Beschaffung war unerlässlich. Beim ersten offiziellen Ar-
beitseinsatz am Nikolausplatz ließ es sich Bürgermeister 
Roland Tibi nicht nehmen, sich selbst ein Bild von den Ein-
satzmöglichkeiten des neuen Gerätes zu machen. „Insge-
samt ist der Hubsteiger viel wendiger als das alte Gespann 
bestehend aus Zugfahrzeug und Anhänger“ führt Thomas 
Tränkle, Leiter der Stadtwerke aus. „Dies ist wichtig, da es 
insbesondere im Innenstädtle oftmals eng hergeht und wir 
trotzdem unsere Aufgaben erfüllen müssen“. „Hier am Ni-
kolausplatz konnte jetzt beispielsweise die provisorische 
Stromversorgung der Wochenmärkte abgebaut werden, 
ohne den Platz zu sperren“. In Zukunft können die Kaffee-
dose und der Kuchenverkaufswagen über einen erdverka-
belten Marktverteiler mit Strom versorgt werden“.

v.l.: Jens Puscher, BM Roland Tibi, Thomas Tränkle, Matthias 
Brodacz (oben), Bernhard Becherer

Achtung geänderter  
Redaktionsschluss:

Wegen Christi Himmelfahrt, 
für KW 21 – Freitag, 15.05.2020, 

09:00 Uhr

Verspätet eingehende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach
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Öffentliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates  
der Stadt Elzach
Termin:      Dienstag, 19.05.2020, 19:00 Uhr 
Ort, Raum:   Großer Saal, Haus des Gastes Elzach, 
    Kreuzstraße 10, 79215 Elzach

Tagesordnung
1.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung vom 21.04.2020 und sonstige Be-
kanntgaben

2.  2. Änderung des "Bebauungsplan Biederbachwiesen" 
und der örtlichen Bauvorschriften nach §13a BauGB 
ohne Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung nach §2 (4) BauGB.

 a)  Änderungsbeschluss
 b)  Billigung des Entwurfs
 c)   Beschluss zur Offenlage gemäß §3 (2) BauGB und Be-

teiligung der Behörden und sonstiger Träger öffent-
licher Belange gemäß §4 (2) BauGB 

3.  "Bebauungsplan Brühl III" und der örtlichen Bauvor-
schriften nach §13a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung nach §2 (4) BauGB.

 a)  Aufstellungsbeschluss
 b)  Billigung des Entwurfs
 c)   Beschluss zur Offenlage gemäß §3 (2) BauGB und Be-

teiligung der Behörden und sonstiger Träger öffent-
licher Belange gemäß §4 (2) BauGB 

4. Bausachen
  Entscheidung über die Erteilung des gemeindlichen Ein-

vernehmens zu Bauanträgen, -anfragen und Anträgen 
auf Nutzungsänderungen

  Bauvorhaben: Neubau eines Carports mit zwei Stellplät-
zen und Dachterrasse, Flst.Nr. 1489/9, Schrahöfe 12b in 
Elzach-Prechtal 

5. Bausachen
  Entscheidung über die Erteilung des gemeindlichen Ein-

vernehmens zu Bauanträgen, -anfragen und Anträgen 
auf Nutzungsänderungen

  Bauvorhaben: Aufstockung von Bewohnerzimmer so-
wie kleinere Nutzungsänderungen, Flst.Nr. 435/1, Am 
Schießgraben 11 in Elzach

6. Bausachen
  Entscheidung über die Erteilung des gemeindlichen Ein-

vernehmens zu Bauanträgen, -anfragen und Anträgen 
auf Nutzungsänderungen

  Bauvorhaben: Aufbau einer Dachgaube, Flst.Nr. 2011, 
Otto-Burger-Str. 22 in Elzach-Oberprechtal 

7. Bausachen;
  Antrag auf Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 

zu folgendem Bauantrag:
  Bauvorhaben: Neubau eines Zweifamilienwohnhau-

ses (Änderungsplan), Flst.Nr. 1725, Eilet 1b in Elzach-
Prechtal

8.  Beitritt der Stadt Elzach zur Initiative Motorradlärm des 
Landes Baden-Württemberg

9. Annahme von Spenden im Jahre 2019
10. Fragen der Bürgerinnen und Bürger
11.  Bekanntgaben, Anregungen der Mitglieder des Ge-

meinderates
Roland Tibi
Bürgermeister

Stadtkasse Elzach informiert
Auf der Stadtkasse Elzach werden zum 15. Mai 2020 fällig:
2. Rate  Grundsteuer 2020      
2. Rate  Gewerbesteuer 2020

An die Zahlung wird hiermit öffentlich erinnert; bei Nicht-
bezahlung werden Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben.
STADTKASSE ELZACH

Lebensadern der Landschaften:  
Regierungspräsidium Freiburg startet  
Online-Beteiligung zum dritten Bewirt-
schaftungsplan der Wasserrahmenrichtlinie
Regierungspräsidentin Schäfer: „Helfen Sie mit, unsere Bä-
che, Flüsse und Seen naturnah zu gestalten“
Was ist zu tun, um Flüsse, Bäche, Seen und Grundwasser 
im Regierungsbezirk Freiburg in einen ökologisch guten 
Zustand zu bringen? Interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
Kommunen, Vereine und Verbände können sich ab sofort 
auf einem Beteiligungsportal im Internet über den dritten 
Bewirtschaftungsplan (2022 bis 2027) der europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie informieren und ihre Vorschläge 
einbringen.
„Flüsse und Bäche sind die Lebensadern unserer Landschaf-
ten. Helfen Sie mit, unsere Gewässer naturnah zu gestal-
ten und damit Lebensräume für unzählige Tier- und Pflan-
zenarten zu entwickeln“, so Regierungspräsidentin Bärbel 
Schäfer. Von den Renaturierungsprojekten profitiere nicht 
zuletzt der Mensch. Gelungene Beispiele dafür seien die 
Kartauswiesen in Freiburg und die Elz in Teningen-Kön-
dringen, wo die Gewässer nach der naturnahen Umge-
staltung für die Bevölkerung besser zugänglich sind. Seit 
2010 sind im Regierungsbezirk Freiburg über 40 Prozent 
der vorgesehenen Maßnahmen auf Grundlage der Wasser-
rahmenrichtlinie umgesetzt worden. Inzwischen sind rund 
sieben Prozent der Gewässer in einem ökologisch guten 
Zustand. Schäfer: „Wir haben also noch viel zu tun und 
zählen dabei auf die Unterstützung der Kommunen und 
der Bevölkerung.“ 
Ursprünglich hatte das RP in diesem Frühjahr regionale 
Veranstaltungen zur Beteiligung der Öffentlichkeit am 
dritten Bewirtschaftungszyklus geplant. Aufgrund der Ein-
schränkungen durch die Corona-Verordnung des Landes 
und zum Schutz der Gesundheit findet die Beteiligung nun 
erstmals digital statt. Bis zum 31. Mai können sich Interes-
sierte auf der Internetseite des Regierungspräsidiums über 
die geplanten Maßnahmen zur Renaturierung von Gewäs-
sern informieren und sich aktiv in die weiteren Planungen 
einbringen. Dort sind auch Vorträge und Videos über die 
Oberflächengewässer und das Grundwasser in den Regio-
nen eingestellt.

Foto: Gelungene Renaturierung: Die alte Kinzig bei Will-
stätt im Ortenaukreis/ Schneider-Ritter/ RPF

Alle im Portal eingegangenen Anregungen werden bewer-
tet und können in die Entwürfe der Bewirtschaftungsplä-
ne für die baden-württembergischen Einzugsgebiete von 
Rhein und Donau einfließen. Die Planentwürfe sollen dann 
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bis spätestens Ende 2020 veröffentlicht werden. Anschlie-
ßend können innerhalb von sechs Monaten Stellungnah-
men zu den Entwürfen abgegeben werden. 
Hintergrundinformationen
Die Europäische Union hat am 22. Dezember 2000 mit der 
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) die Grundlage für einen 
einheitlichen Gewässerschutz geschaffen. Ziel ist es, den 
guten ökologischen und chemischen Zustand der oberirdi-
schen Gewässer und den guten chemischen und mengen-
mäßigen Zustand des Grundwassers herzustellen. Hierfür 
sind im Turnus von sechs Jahren Bewirtschaftungspläne 
und Maßnahmenprogramme aufzustellen. Aktuell steht 
die Fortschreibung der 2015 veröffentlichten Bewirtschaf-
tungspläne bis Ende 2021 für den kommenden Bewirt-
schaftungszeitraum (2022 bis 2027) an.
Den Link zur Online-Beteiligung sowie eine Anleitung 
finden Sie unter „Aktuelles“ auf der Internetseite des RP: 
www.rp-freiburg.de

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Prechtal
Dienstag, 19.05.2020   70 Jahre
Helga Kanstinger
Mittwoch, 20.05.2020    85 Jahre
Alois Tränkle

Oberprechtal   
Donnerstag, 21.05.2020   80 Jahre
Dorothea Reiner

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Jugendfotowettbewerb des Forstamtes 
#waldimfokus 
Das Forstamt veranstaltet vom 15. Mai bis 31. August 2020 
den Jugendfotowettbewerb #fwaldimfokus. Mitmachen 
können alle Jugendlichen im Alter von 10 bis 18 Jahren, 
die im Landkreis Emmendingen wohnen. Fotografiert wer-
den kann alles, was im Wald dem fotografischen Blick ge-
fällt. Ob stimmungsvolle Details oder Großaufnahmen von 
Pflanzen und Tieren, Wasserläufe, Moos, Bäume, Blüten, 
Früchte und vieles mehr. Wer am Wettbewerb teilnehmen 
will, muss einen Instagram-Account haben, sein Foto dort 
posten und mit dem Hashtag #waldimfokus versehen. 20 
Bilder werden von einer Jury ausgewählt. Die Gewinner er-
wartet ein Fotoworkshop mit dem Freiämter Fotograf Se-
bastian Wehrle, der die Aktion begleitet und unterstützt. 
Tipps können sich die Jugendlichen auf der Website www.
sebastian-wehrle.de holen. Die Gewinnerbilder werden au-
ßerdem im Herbst in einer Ausstellung im Landratsamt der 
Öffentlichkeit präsentiert. Weitere Infos und Teilnahmebe-
dingungen unter www.landkreis-emmendingen.de

Aktion STADTRADELN  
vom 3. bis 23. Juli 2020
Der Landkreis Emmendingen und 15 Städte und Gemein-
den machen im Juli 2020 bei der Aktion STADTRADELN 
mit. Dabei geht es darum, in einem bestimmten Zeitraum 

möglichst viele Kilometer auf dem Weg zur Arbeit oder zur 
Schule und in der Freizeit mit dem Fahrrad zurückzulegen 
und damit einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Im 
vergangenen Jahr beteiligten sich im Landkreis Emmen-
dingen 1.200 Radfahrer, die zusammen 280.000 Kilometer 
– das entspricht sieben Mal um die Erde – geradelt sind. 
Der Landkreis Emmendingen plant vom 3. Juli bis 23. Juli 
2020 wieder eine Teilnahme. Beim STADTRADELN kann je-
der mitmachen. Ob als Bürger, im Verein, als Arbeitende 
im Landkreis, Gemeinde- oder Kreisräte oder Schüler: alle 
Radelnden versuchen, so oft wie möglich das Fahrrad pri-
vat und beruflich nutzen. Für dieses Jahr haben sich bereits 
Bahlingen, Denzlingen, Elzach, Emmendingen, Endingen, 
Freiamt, Forchheim, Herbolzheim, Kenzingen, Reute, Rie-
gel, Rheinhausen, Teningen, Vörstetten oder Waldkirch an-
gemeldet. Wer in diesen Orten wohnt oder arbeitet, kann 
auch direkt für seine Kommune an den Start gehen. Ab 
dem 3. Juli 2020 tragen die Radelnden während des drei-
wöchigen Aktionszeitraums die klimafreundlich zurück-
gelegten Radkilometer über die STADTRADELN-Website 
www.stadtradeln.de ein. 
Gerade in Corona-Zeiten ist Radfahren eine Alternative 
zum Auto und zu Fahrten mit Bus und Bahn, wenn ein Si-
cherheitsabstand eingehalten und zum Beispiel auf Fahren 
im Windschatten verzichtet wird. Weitere Informationen 
zum Stadtradeln gibt’s beim Koordinator des Landkreises 
Emmendingen, Philipp Oswald (Telefon 07641 451 1133, 
E-Mail: klimaschutz@landkreis-emmendingen.de) und im 
Internet www.stadtradeln.de, Anmeldung ab sofort unter 
www.stadtradeln.de/landkreis-emmendingen

Beratung im Sozialrecht:
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH finden in Emmendingen am Donnerstag, 25. Juni 
jeweils vormittags in der VdK-Kreisverbandsgeschäfts-
stelle, Kaiserstuhlstraße 3 statt. Der nächste Sprechtag in 
Waldkirch findet am 16. Juni im Rathaus beim Marktplatz 
(Generationenbüro) statt.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich.

Deutsche Rentenversicherung
Trotz Corona für die Kunden da
Die Kundinnen und Kunden können die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg bequem von zu 
Hause aus telefonisch, online und via Videoberatung errei-
chen und sich dabei rund um das Leistungsspektrum des 
gesetzlichen Rentenversicherungsträgers umfassend bera-
ten lassen. 
Wer aktuell einen Antrag stellen will, muss dies ebenfalls 
nicht hinausschieben: Einige für die Antragsaufnahme 
zuständigen Stellen der Bürgermeisterämter (Ortsbehör-
den) haben bereits unter Einhaltung der coronabedingten 
Schutzvorkehrungen und nur nach vorheriger Terminver-
einbarung wieder geöffnet. Alternativ können Renten- 
und Reha-Anträge jederzeit über den Online-Dienst »eAn-
trag« der DRV (www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag) gestellt werden. Hierbei stehen die Ortsbehörden 
sowie die DRV selbst den Ratsuchenden telefonisch zur Sei-
te und unterstützen, wenn notwendig bei der Antragstel-
lung. Die Beratungsstellen der DRV sind weiterhin für den 
Publikumsverkehr geschlossen.
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Telefonisch ist das Regionalzentrum Freiburg der DRV Ba-
den-Württemberg unter der Rufnummer 0761 207070 so-
wie die Außenstelle Lörrach unter 07621 4225610 jeweils 
Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag 8 bis 18 
Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr erreichbar. Kontaktdaten 
sowie Öffnungszeiten der Ortsbehörden fi nden Interessier-
te auf der Internetseite des jeweiligen Wohnortes.
Ohne persönliche Vorsprache bei der DRV haben die Versi-
cherten und Rentner auch keine fi nanziellen Nachteile zu 
erwarten. Wichtig ist lediglich, dass ein Antrag oder das sons-
tige Anliegen telefonisch oder schriftlich an den Rentenversi-
cherungsträger gerichtet wurde. Insofern bleibt die Deutsche 
Rentenversicherung auch in Zeiten der aktuellen Pandemie-
Situation ein verlässlicher Partner für ihre Versicherten und 
Rentnerinnen und Rentner sowie die Arbeitgeber.

und Oberprechtal

AKTUELLES FÜR UNSERE GEMEINDEN, 13.5.2020
Konfi rmandenarbeit: Anmeldung für den neuen Kursus 
am 19. Mai kann so nicht stattfi nden. Die Anmeldung ist 
schriftlich geplant. Liebe Familien, Sie bekommen in den 
nächsten Tagen dafür Post von uns. Die Einladung richtet 
sich in der Regel an Jugendliche, die im Sommer in die 8. 
Klasse wechseln. Bei Fragen melden Sie sich per Telefon 
oder E-Mail.

Offene Kirchen:
Weiterhin sind die Johanneskirche, Elzach und die Christus-
kirche, Oberprechtal tagsüber für persönliche Andacht und 
Beten geöffnet. Außerdem liegen zum Wochenende je-
weils „Gottesdienste für Zuhause“ zum Mitnehmen bereit.
Beachten Sie bitte in der Kirche die Abstandsrelgeln.

Gemeindekreise, Musikproben, Konfi rmandenunterricht 
vor Ort und Gemeindeveranstaltungen
können bis auf weiteres nicht stattfi nden.

Sonntagsgottesdienste:
Die Ältestenkreise Elzach und Oberprechtal planen ab 
Pfi ngsten wieder regelmäßig Gottesdienste anzubieten. 
Dafür muss für beide Kirchen ein Hygienekonzept entspre-
chend den Vorgaben entwickelt werden. Dazu gehört, dass 
die Sanitärräume nicht geöffnet werden. Auch die auf die 
Raumgröße ausrichtete Anzahl von Teilnehmenden muss 
begrenzt werden. Voraussichtlich wird es in der Woche vor 
dem Gottesdienst die Möglichkeit zur telefonischen An-
meldung während der Büro-Zeiten geben.
Bis dahin feiern wir weiter in andere Art und Weise und 
doch gemeinsam verbunden. 
Nutzen Sie dafür die unterschiedlichen Angebote, auch in 
den Fernsehprogrammen, Radio oder unter 
www.kirche-begleitet.de.
Sie fi nden die „Gottesdienste für Zuhause“ auch auf unse-
rer Homepage www.eki-elzach-oberprechtal.de
Sie wollen die „Gottesdienste für Zuhause“ direkt bekom-
men, per E-Mail oder per Post? Schreiben Sie uns oder ru-
fen Sie an. 

Trauerort in den Kirchen:
In den Kirchen gibt es weiterhin einen "Trauerort". Hier 
können Sie die Namen Ihrer Verstorbenen aufschreiben 
(bitte nutzen Sie einen eigenen mitgebrachten Stift) und 
ihrer gedenken.

Glockenläuten:
Die Glocken unserer Kirchen laden ein zur Andacht, zum 
„Hausgottesdienst“
sonntags  um 10.15 Uhr, 
abends 18.00 Uhr (Johanneskirche Elzach), 
            19.30 Uhr (Christuskirche Oberprechtal)

Ein Ohr für Sie...
Sie wollen reden, einfach so oder über Sorgen und Kum-
mer - Rufen Sie an!
So erreichen Sie Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner, 
Tel.: 07682-8281, 
Pfarrbüro:  Zollstockstr. 6, 79215 Elzach    
Pfarrhaus:  Triberger Str. 4, 79215 Elzach-Oberprechtal
E-Mail:       Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-elzach-oberprechtal.de

Katholischer Gottesdienst 
in der Seelsorgeeinheit Oberes Elztal
Nach den Maßgaben der Landesregierung, hat unser Erzbi-
schof Stephan Burger die Möglichkeit zur Feier öffentlicher 
Gottesdienste erteilt.
Dabei sind die Schutzvorkehrungen für die Hygiene- und 
Abstandsregelungen einzuhalten.
Am Sonntag, den 17. Mai 2020 um 10.00 Uhr laden wir zu 
einem ersten Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit Oberes 
Elztal in die St. Nikolaus Kirche, Elzach ein.
Dieser Gottesdienst ist allerdings nur mit begrenzten Mög-
lichkeiten gegeben. Es braucht dafür eine namentliche An-
meldung, eine konkrete Platzeinweisung, das Mitbringen 
des eigenen Gotteslobes und die Folgeleistung der Anord-
nungen des Ordnungs-Personals.
Falls Sie an diesem Gottesdienst teilnehmen möchten, ha-
ben Sie die Möglichkeit am Donnerstag, 14.05.2020 von 
09.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr und am 
Freitag, 15.05.2020 von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr sich im 
Pfarrbüro Elzach, Tel. 07682/8083-0 anzumelden.
Bitte haben Sie Verständnis, dass ein gemeinsames Singen 
nicht möglich ist.
Wenn Sie an diesem Gottesdienst teilnehmen, sollten Sie 
10 Minuten vor Beginn an der Kirche sein.
Alleiniger Eingang ist nur gegeben vom Kirchplatz aus, 
auch da gilt die Abstandsregelung!
Der Ausgang wird an der Pfarrhaus-Seite gewährt.
Mit diesem Gottesdienst machen wir einen Anfang, weite-
re Möglichkeiten werden folgen, auch in anderen Kirchen. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass es nicht möglich sein 
wird, wieder unser früheres Gottesdienst-Angebot leisten 
zu können. Wir sind zunächst in einer Erprobungsphase 
und brauchen dafür Ihre Solidarität und Ihr Verständnis für 
Beschränkungen.
Sollten Sie Anzeichen einer Erkältungskrankheit haben 
oder in geschwächter körperlicher Verfassung sein, bitten 
wir Sie die Möglichkeit der Fernsehgottesdienste wahrzu-
nehmen.
Nach den langen Wochen der Abstinenz unserer Gottes-
dienste freuen wir uns, dass es wieder möglich sein wird 
Gottesdienste mit Einschränkungen zu feiern.
Miteinander sind wir im Gebet verbunden, ob zu Hause 
oder in der Kirche.
Mit herzlichen Grüßen und mit dem Wunsch um gute Ge-
sundheit verbleibe ich
Hans-Jürgen Decker, Pfarrer
Bitte beachten Sie weitere Veröffentlichungen auf unserer 
Homepage www.kath-oberes-elztal.de, in den Schaukästen 
der Kirchen und im kommenden Pfarrblatt.

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Di. und Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach: -> bis auf Weiteres geschlossen
Di.   16.00 bis 18.00 Uhr
Do.   16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.   10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr.
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB)
EUTB Deutsche Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen
Tel.: 07641/96212-65 (Fr. Thiemann/Fr. Gungl)

Außensprechstunde donnerstagnachmittags
in Endingen,  Tel.: 0152-56808748
in Elzach,   Tel.: 0152-09272764

AKTUELL

Gutach im Breisgau, 04. Mai 2020

„Expedition in die Heimat“
ist nicht nur der Titel einer beliebten SWR-Serie, son-
dern wird wahrscheinlich auch der Leitgedanke unserer 
diesjährigen Urlaubsplanung sein. Sollte sich an den 
derzeit geltenden Reisewarnungen und Einschränkun-
gen nicht entscheidend etwas ändern, werden Tipps für 
interessante Tagesausfl üge und spannende Erlebnisse 
in der Heimat wohl gefragter denn je sein. Für die Folge 
„Ausfl ug in den Schwarzwald“ fand ein Teil der Drehar-
beiten im ZweiTälerLand statt.
Die Erstausstrahlung ist am 15. Mai um 20:15 Uhr im 
SWR-Fernsehen zu sehen.
Mit dem Format „Expedition in die Heimat“ trifft der 
SWR in der Corona-Krise den Nerv der Zeit. In der belieb-
ten SWR-Serie nehmen die Moderatoren die Zuschauer 
mit auf Entdeckungsreise in den Südwesten und stellen 
markante Sehenswürdigkeiten, einzigartige Landschaf-
ten und echte Geheimtipps vor. Angesichts der weltwei-
ten Reisebeschränkungen ist das Konzept der Sendung 
gerade aktueller denn je. „Viele sind derzeit auf der Su-
che nach kleinen und großen Abenteuern vor der Haus-
tür und einem erlebnisreichen Urlaub im eigenen Land. 
Die Sendung bietet eine tolle Inspirationsquelle. Umso 
erfreulicher ist es, dass der SWR bei seinem „Ausfl ug in 
den Schwarzwald“ auch im ZweiTälerLand zu Gast war“, 
berichtet Nicola Kaatz, Produktmanagerin bei ZweiTä-
lerLand Tourismus.
Im Mittelpunkt der Dreharbeiten im ZweiTälerLand 
standen Kastor, Pollux, Marzipan, Krabat und Munan – 
fünf aufgeweckte Anglo-Nubier-Ziegen, die im Rahmen 
des Angebotes „Ziege-To-Go“ für eine ganz besondere 
Wanderung im Schwarzwald gebucht werden können. 
Ausgestattet mit Glitzerhalsband und einer gehörigen 
Portion Wander- und Filmerfahrung nahmen die hand-
zahmen und kontaktfreudigen Ziegen die Filmcrew mit 
auf ihre Runde um den Hof der Familie Kurz in Gutach-

Siegelau. Dabei sorgte das Hin und Her während der 
Dreharbeiten teilweise für große Verwunderung bei den 
Ziegenböcken. „Warum lauft ihr denn wieder zurück?“, 
schienen sie ein ums andere Mal zu fragen, „Hier geht’s 
weiter!“ Da brauchte manch einer extra Zuspruch von 
Ziegenmama Andrea Kurz, um den steilen Anstieg ein 
weiteres Mal hochzulaufen. Unterdessen achtete Her-
denchef Kastor stets darauf, dass alle zwei- und vierbei-
nigen Herdenmitglieder des heutigen Nachmittags bei-
sammenblieben und sich keiner zu weit entfernte oder 
gar zurückblieb. Beim Abschlusspicknick auf der Wiese 
mit Blick zum Hörnleberg schwärmte Moderator Steffen 
König von seinen tierischen Begleitern, „zu spüren wie 
die Tiere auf mich achten und mich als Teil ihrer Herde 
akzeptieren, war ein unglaubliches Gefühl.“
Dieser Tage wandern die Ziegen allein mit Andrea Kurz 
durch den Wald, freuen sich aber darauf, sobald es wie-
der möglich ist, weitere kleine und große Abenteurer in 
ihre Herde auf Zeit aufzunehmen. Die „Ziege-To-Go“-
Wanderung kann, sobald wieder erlaubt, bei ZweiTäler-
Land Tourismus gebucht werden. Mehr Informationen 
sind unter den Erlebnisangeboten auf www.zweitaeler-
land.de zu fi nden. Weitere Tipps für einen erlebnisrei-
chen Ausfl ug in den Schwarzwald gibt es in der gleich-
namigen Folge der Serie „Expedition in die Heimat“ am 
15. Mai 2020 um 20:15 Uhr im SWR-Fernsehen zu sehen.

NOTDIENSTE

ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 
zu erreichen. An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 0180 3222555-70 
erreichbar.
Wer wegen Verdacht auf eine Infektion mit dem Coro-
navirus die hausärztliche Notfallnummer 116 117 an-
ruft, muss diese Nummer unbedingt – ohne Vorwahl – 
vom FESTNETZ aus wählen. Damit ist die Erreichbarkeit 
der Notfallpraxis Emmendingen gewährleistet. Anrufe 
vom Handy oder Smartphone landen hingegen bei einer 
bundesweit geschalteten Hotline, die wegen des gro-
ßen Andrangs derzeit völlig überlastet ist.
Auf keinen Fall sollen besorgte Bürgerinnen und Bürger 
die in Emmendingen eingerichtete zentrale Annahme-
stelle für einen Corona-Abstrich direkt aufsuchen, son-
dern am Wochenende und abends immer vorher erst 
Kontakt vom FESTNETZ aus über die Notfallnummer 116 
117 aufnehmen. Unter der Woche sind die Hausärzte die 
erste Anlaufstelle.
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In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110 
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222 
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag      von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage         8 bis 22 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer  116117
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

BEREITSCHAFTEN
Stadtverwaltung Elzach   Tel.: 07682 804-0
Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.    08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                  Mi.          14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
                  Do.          14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.
Kommunale Inklusionsvermittlerin der Stadt Elzach, Ge-
meinden Winden und Biederbach, Frau Nadine Hundert-
pfund, Telefon: 07682 / 80412, E-Mail: inklusion@elzach.de
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, 
Oberprechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800 3629477, EnBW 
Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung:  Tel. 07682 91828-0
Stadtentwässerung:  07682 8463
Störungen Nahwärme:  07682/92 44 725
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr, Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz 
Mi. 16 – 19 Uhr, Fr. 13.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774.9339-0, Fax: 07774 9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Friedhofstr. 1, Di. und Do. 10 - 17, Tel. 07681 
24623; sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 07641 
9335890, fs-emmendingen@bw-lv.de, Sprechstunden 
ohne Voranmeldung Mi. 16 - 17 und Do. 11 - 12 Uhr in 
Emmendingen

Teilhabeberatung Kinzigtal,
77716 Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel.: 07832 99955-235, 
michaela.himmelsbach.eutb@caritas-kinzigtal.de

Sozialstation   Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst „Zämme“,             
 Tel. 07682 909040
Hospizgruppe  Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen         Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook   
 Tel. 07682 921537
www.pfl egedienst-schmook.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122, 
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: 
www.bsvsb.org

APOTHEKEN
Mi., 13.05.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Do., 14.05.  Glotter-Apotheke, Glottertal
           Talstr. 70 A, Tel. 07684 13 55 
           Neue Apotheke, Emmendingen 
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Fr., 15.05.  Central-Apotheke, Emmendingen 
           Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170

           Rathaus-Apotheke, Elzach
           Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Sa., 16.05.  Marien-Apotheke, Gutach 
           Golfstr. 9, Tel. 07681 7257 
           Paracelsus-Apotheke, Denzlingen 
           Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
So., 17.05.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
           Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740 
           Spitzweg-Apotheke, Emmendingen 
           Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Mo., 18.05.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 58, Tel. 07681 9320 
           Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
           Marktplatz 9, Tel. 07641 8763 79312 
Di., 19.05.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
           Steinstr. 12, Tel. 07641 914650 
           Schwarzwald-Apotheke, Elzach
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392 
Mi., 20.05.  Waldhorn-Apotheke, Sexau
           Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575 

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 16.05./17.05.2020
Dr. Kneucker, Denzlingen
Thüringer Straße 7, Tel. 07666 7868
Drs. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Wieder Kuchenverkauf der DLRG-Ortsgruppe Elzach
Auch dieses Jahr ist es wieder soweit. Am Samstag, dem 
16. Mai 2020 fi ndet auf dem Wochenmarkt in Elzach der 
Kuchenverkauf der DLRG-Ortsgruppe Elzach statt. Covid-
19-bedingt leider nur Abverkauf, kein Vor-Ort-Verzehr 
möglich! Ein Bringdienst für von Covid-19-Betroffene, die 
ihr Zuhause nicht verlassen dürfen, wird ebenfalls organi-
siert! Bestellungen können am Samstag ab 08:00 Uhr unter 
0176-43516085 aufgegeben werden.
Natürlich freut sich die DLRG Elzach über jede Kuchenspen-
de. Einfach am Stand (mit Zutatenliste) vorbeibringen!
Eure DLRG Ortsgruppe Elzach e.V.

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Vatertagshock 21.05.2020 abgesagt!
Wie in den letzten Jahren, hätten wir auch in diesem Jahr 
wieder alle Wander- und Hockfreunde sowie Gönner des 
Schützenvereins zu unserem Vatertagshock am 21. Mai 2020 
ins Schützenhaus Oberprechtal recht herzlich eingeladen.
Aufgrund der aktuellen Situation müssen wir die Veranstal-
tung leider absagen und hoffen, unsere Gäste im nächsten 
Jahr wieder begrüßen zu dürfen.
Bleiben Sie gesund!
KK-Schützenverein Oberprechtal e.V.

Berufserkundung virtuell  
– interessierte Betriebe gesucht!
Die Zeiten sind gerade seltsam, alles ist irgendwie anders. 
Wo bisher das persönliche Gespräch, ein Praktikum im Vor-
dergrund stand, rücken digitale Medien noch mehr in den 
Vordergrund.
Homeoffice, Videokonferenzen, Kurzmitteilungen, Lern-
Apps – arbeiten und lernen sind in der digitalen Welt an-
gekommen.
Schule, Ausbildungsplatzsuche, Berufsberatung werden 
noch eine ganze Weile anders funktionieren müssen. Be-
triebe kennenzulernen, Ausbildung zu erleben und ein Ge-
spräch mit dem Ausbilder zu führen, wird in den nächsten 
Monaten schwierig sein. Wie aber können junge Menschen 
an den Ausbildungsmarkt herangeführt werden? Wie be-
kommen Schüler der Kastelbergschule Waldkirch, der Real-
schule Kollnau und des Schulzentrums Oberes Elztal einen 
Einblick in den regionalen Ausbildungsmarkt? 
Das Projekt Ausbildungslotse der Wabe gGmbH möchte 
hierzu den Betrieben im Elz- und Simonswäldertal eine kos-
tenlose Onlineplattform zur Verfügung stellen. Die Betrie-
be und Institutionen haben dabei die Möglichkeit, auch in 
Zeiten der Corona-Krise für sich, die Ausbildung und ihren 
Berufszweig zu werben und einen realistischen Einblick in 
die Arbeitswelt im Zweitälerland zu vermitteln.
Die jahrelang erfolgreich durchgeführten betrieblichen 
Berufserkundungen werden nun in einem neuen, digitalen 
Format angeboten. Wie das geht? Alle interessierten Be-
triebe und Institutionen aus dem Elz- und Simonswäldertal 
können mitmachen und Kontakt mit den Ausbildungslot-
sen aufnehmen. 
Viele Firmen haben schon einen Infofilm und Videos von 
„Ihrem“ Betrieb und von den Azubis. Oder drehen Sie ei-
nen kurzen Handyfilm von den Ausbildungsleitern mit In-
fos zu den Berufen und Ausbildungen vor Ort, ein virtuel-
ler Rundgang durch den Betrieb, Azubis erzählen von ihrer 
Ausbildung - vieles ist möglich. Diese regionalen Informati-
onen bündeln wir mit weiteren Informationen der Berufs-
orientierung, Bewerbungsinfos und Voraussetzungen für 
eine erfolgreiche Berufswahl. 
Ihre Beiträge werden den rund 450 Schülerinnen und 
Schülern, die sich im Berufswahlprozess finden, über die 
Plattform „Überaus“ des Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) zur Verfügung gestellt. Die Jugendlichen haben so 
weiterhin die Möglichkeit, unsere vielfältige Wirtschafts-
region Elz- und Simonswäldertal zu erleben und kennen-
zulernen – anders als sonst, nicht hautnah, dafür virtuell, 
kreativ und spannend. 
Also machen Sie mit!

Schicken Sie uns Ihre Beiträge, nehmen Sie Kontakt zu uns 
auf, damit die Lernplattform mit Leben gefüllt wird.

Kontakt:
Ausbildungslotsen bei der Wabe gGmbH, 
Mauermattenstr. 8 in Waldkirch
Thomas Schuler:  thomas.schuler@wabe-waldkirch.de    
      07681/4745458
Simone Wölfle:   simone.woelfle@wabe-waldkirch.de     
      07681/4745439
Infobox: 
Projektträger:  Stadt Waldkirch 
Projektpartner:   Bundesagentur für Arbeit, Gemeinden 

Biederbach, Gutach, Elzach, Simonswald 
und Winden.

Schulen:     Schulzentrum Oberes Elztal, Realschule 
Kollnau, Kastelbergschule Waldkirch 

Weitere Projektpartner: 
Faller GmbH & Co. KG, Ganter Interior GmbH, Gisela- und 
Erwin Sick Stiftung, Hummel AG, Wabe e.V.

Schüler beim virtuellen Betriebsrundgang mit einer VR-
Brille

Ein BUND Umwelttipp 
Obwohl es Ende April und Anfang Mai dann doch ein paar 
Tropfen geregnet hat, setzt das extrem trockene Frühjahr 
der Natur stark zu. Die Grundwasserstände sind niedrig, die 
Bäche und Flüsse im Schwarzwald und im Rheintal führen 
zu wenig Wasser, die Natur leidet unter der Trockenheit. 
Was oft nicht beachtet wird: Auch der Stadtnatur macht 
diese Situation zu schaffen. Die Stadtbäume in ihren oft-
mals viel zu kleinen Baumscheiben profitieren nicht von 
kurzen Regenschauern, denn die Erde direkt unter dem 
Blätterdach bekommt kein Wasser ab und die versiegelten 
Stadtflächen führen den Regen über die Kanalisation aus 
der Stadt heraus. Vor allem kleine Bäume kommen mit ih-
ren Wurzeln nicht an tieferliegende Grundwasserschichten 
heran. 
„Wer dem Stadtbaum vor der Haustür helfen möchte, kann 
die Arbeit der Kommunen und Städte beim Gießen unter-
stützen“, rät Stefan Auchter, Geschäftsführer des BUND 
Regionalverband Südlicher Oberrhein. Es empfiehlt sich, 
ausgewachsene Bäume einmal pro Woche mit circa acht bis 
zehn 10-Liter-Eimern zu gießen. Einmal wöchentlich eine 
große Menge Wasser zu gießen ist effektiver als täglich 
eine kleine Menge, denn nur so erreicht das Wasser auch 
die tiefen Wurzeln. Andernfalls verbleibt es an der Ober-
fläche, wo es schnell wieder verdunstet. Es empfiehlt sich 
nicht, abzuwarten, bis sich erste Trockenschäden zeigen, 
denn dann könnte es bereits zu spät sein und der Baum 
kann sich nicht wieder erholen. 
Die Baumscheibe sollte beim Gießen erst ein wenig ange-
feuchtet werden, damit die Erde das Wasser besser auf-
nimmt. Gießringe um den Baum können das Wasser länger 
in Baumnähe halten, oftmals ist ein Ring aus Erde rund um 
den Baum schon ausreichend. Noch besser sind große, be-
pflanzte Baumscheiben, denn die anderen Pflanzen halten 
den Boden zusätzlich locker und schützen vor direkter Son-
neneinstrahlung. Durch die Auflockerung wird der Boden 
wiederum aufnahmefähiger. „Mit geeigneten Pflanzen las-



GRUNDDIENSTBARKEITEN
– DIES BEDEUTET DIE EINTRAGUNG
IM GRUNDBUCH
Sie möchten eine Immobilie kaufen oder verkaufen? Dann lohnt sich
ein Blick in das Grundbuch. Für jedes Grundstück ist ein Grundbuch
angelegt. Ihr Grundstück könnte voller Eintragungen von Grund-
dienstbarkeiten sein. Ein kurzer Blick ins Grundbuch kann also für
Sie von hoher Bedeutung sein. Grunddienstbarkeiten sind Rechte,
welche der Eigentümer eines Grundstücks anderen Nutzern einräu-
men muss. Grundstücke, die eine Eintragung einer Grunddienstbar-
keit im Bestandsverzeichnis haben, werden als herrschende Grund-
stücke bezeichnet. Sie haben das Recht und dürfen es ausüben.
Grundstücke, bei welchen die Eintragung in Abteilung 2 erfolgt ist,
werden als dienende Grundstücke bezeichnet. Sie müssen dem herr-
schenden Grundstück dieses Recht einräumen. Kurz gefasst ist eine
Grunddienstbarkeit also nicht immer als schlecht anzusehen, es
kommt immer auf die Stelle der Eintragung an. Nehmen wir als Bei-
spiel dasWegerecht. Ein Teil Ihres Grundstücks beginnt bereits an der
Straße. Hinter Ihnen wird nun ein weiteres Haus gebaut. Zu diesem
Haus gelangt man aber nur über Ihr Grundstück. Somit wird das We-
gerecht als Grunddienstbarkeit eingeräumt. Der Teil des Grundstücks
gehört zwar immer noch Ihnen, Sie müssen aber nun als dienendes
Grundstück dem herrschenden Grundstück, also Ihrem Nachbarn,
dieses Wegerecht einräumen, damit dieser über Ihr Grundstück auf
sein eigenes gelangt. Es gibt noch viele andere Grunddienstbarkeiten,
deren Bedeutung oft unklar ist, meist sind sie kaum beachtenswert.
Gerne helfen wir Ihnen bei diesemThema und beraten Sie kostenlos.
Wir erklären Ihnen die wichtigen Eintragungen im Grundbuch! Neh-
men Sie einfach Kontakt zu uns auf unter Telefonnummer: 0711
400544-0 / E-Mail: info@koenigskinder.de

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE
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sen sich hier auch kleine Oasen für Insekten schaffen“, sagt 
Auchter abschließend. „Das kommt nicht nur den Bäumen 
zugute, sondern verbessert auch unsere Lebensqualität in 
der Stadt.“ 
Stefan Auchter, BUND Regionalverband Südlicher Oberrhein, 
Geschäftsführer 

Wucher - unseriöse Handwerker
Rat der Polizei: Sich nicht unter Druck setzen lassen
Immer wieder werden der Polizei Fälle von sogenanntem 
Wucher (§ 291 StGB) gemeldet. Dieser kann vorliegen, 
wenn z. B. eine Zwangslage, die Unerfahrenheit oder die 
Willensschwäche unbedarfter Bürgerinnen und Bürger aus-
genutzt werden. 
2018 registrierte die Polizei in Baden-Württemberg noch 
618 Fälle landesweit. Durch eine gezielte Aufklärungskam-
pagne der Verbraucherzentrale und der Polizei Baden-
Württemberg ist es gelungen, in 2019 die Fallzahlen um 
rund 25 % auf 461 Fälle zu senken.
Unseriöse Schlüsseldienste, Rohrreiniger, Messerschlei-
fer……
Dennoch: In jüngster Vergangenheit wurden dem Polizei-
präsidium Freiburg 13 Wucher-Straftaten im Präsidiumsbe-
reich (Landkreise Emmendingen, Breisgau-Hochschwarz-
wald, Freiburg, Lörrach und Waldshut-Tiengen) mitgeteilt. 
Meist versuchten unseriöse Handwerker Notlagen scham-
los in einen fi nanziellen Vorteil umzumünzen. Besonders 
auffällig traten Rohrreinigungs- und Schlüsseldienste in Er-
scheinung. Aber auch vor unreellen Schädlingsbekämpfern 
wird gewarnt.
Polizei und Verbraucherzentrale Baden-Württemberg in-
formieren 
Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de und 
www.vz-bw.de.
Auf diesen Seiten fi nden Sie wertvolle Hinweise und Ver-
haltensratschläge. Besonders wichtig: Lehnen Sie eine so-
fortige Begleichung der Rechnung strikt ab. Achten Sie auf 
eine rechtskonforme Rechnung (Firmenangabe, Steuer- 
und Rechnungsnummer). 
In Notfällen wählen Sie die kostenlose Notrufnummer 110.
Ihr
Polizeipräsidium Freiburg
Referat Prävention 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
0761 / 29608-25

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

KEIN BIEDERBACHER DORFFEST 2020
Innerhalb den behördlichen Vorgaben zur Corona-Pande-
mie kann das für den Zeitraum 08. bis 10. August 2020 ge-
plante Biederbacher Dorffest nicht stattfi nden.
Die Vereinsgemeinschaft Biederbach hat sich aktuell auf 
eine Verschiebung des Dorffestes in das Jahr 2021 verstän-
digt.
Seit anderthalb Jahren wurden von allen Vertretern der 
Biederbacher Vereine in Vorfreude auf das Dorffest 2020 
gute Vorbereitungen in mehreren gemeinsamen Bespre-
chungen getroffen, Organisatorisches festgelegt, mit 
Veranstaltungspartnern Vereinbarungen getroffen. Die 
jeweiligen Vereine waren mit ihren Aktiven ebenfalls in 
Vorbereitungsmaßnahmen.
Die Biederbacher Vereine wünschen allen Menschen in der 
Dorfgemeinschaft und in der Region eine gute Zeit in Ge-
sundheit und Zuversicht.
Viele Grüße
VEREINSGEMEINSCHAFT BIEDERBACH
Robert Klausmann

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Schön scharf

So bringen Sie stumpfe Klingen zum Schneiden
Messer und Schneidegeräte mit Klingen jeglicher Art finden 
sich in jedem Haushalt – und werden entsprechend häufig 
beansprucht. Mit diesen Utensilien bringen Sie abgestumpf-
te Klingen wieder zum Schneiden.

Der Schleifstein
Schleifsteine sind � ache Werkzeuge mit einer geraden Arbeits� ä-
che. Sie eignen sich zum Schleifen und Glätten von Klingen. Vor 
allem Schiefer, Granit und Basalt eignen sich als Ausgangssto� e 
für einen Schleifstein. Wichtig: Für ein gutes Ergebnis muss die 
Ober� äche möglichst rau sein. Die Nutzung von Schleifsteinen 
bietet sich zum Beispiel für das Schärfen von Messern oder auch 
Stechbeiteln an. Einfache Schleifsteine gibt es schon ab 15 Euro, 
für hochwertigere Produkte können bis zu 100 Euro fällig werden.

Die Schleifmaschine
Größere Klingen sollten mit der eigens dafür gemachten Maschi-
ne geschli� en werden. Wichtig: Je nach Klinge muss man an der 
Maschine den richtigen Schleifwinkel einstellen oder entspre-
chende Schleifhilfen nutzen, die man auf den Messerrücken auf-
setzt, um immer den idealen Schleifwinkel zu haben. Bei einem 
Rasenmähermesser ist so zum Beispiel eine Schleifmaschine mit 
Winkelanschlag ideal. Der Preisumfang von Schleifmaschinen 
liegt zwischen 80 und etwa 500 Euro. Generell gilt dabei: Immer 
mit Handschuhen und Schutzbrille arbeiten!

Der Wetzstab
Wetzstäbe sind vor allem bei einfacheren Schleifarbeiten wie bei 
Küchenmessern ratsam. Solche Stäbe bestehen meistens aus har-
tem Stahl, manchmal auch aus Keramik. An einem Wetzstab kann 
man die Messerklinge mehrmals entlang ziehen, um sie damit zu 
schärfen. Der Vorteil von Wetzstäben: Sie sind günstig zu haben 
(ab 10 Euro) und lassen sich einfach und ohne viel Platzbedarf in 
der Küche verstauen.

Der Tassenboden
Hat man gerade keine der vorgenannten Utensilien zur Hand, 
eignen sich für normale Messerklingen auch Tassen, Schüsseln 
oder Teller aus Porzellan – genauer gesagt deren Unterseite. Dort 
� ndet sich nämlich üblicherweise ein rauer Keramikring. Das 
Messer wird einfach in einem � achen Winkel (ca. 20 Grad) über 
diesen Rand gezogen. Am besten befeuchtet man den Rand vor-
her mit etwas Wasser. Dadurch funktionieren die feinen Partikel 
auf diesem Ring wie eine Schmirgelmasse.

Übrigens: Messer sollten nie in der Spülmaschine gewaschen 
werden. Sonst wird die Klinge schartig und kann nicht mehr rich-
tig geschärft werden. Küchenmesser deshalb immer von Hand 
spülen!
Quelle: Ka� ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden!

Hausnummer

112
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Folge 6:

Unterstützung von lokalen Interessen-
gruppen

In der 4. Folge sind wir bereits darauf ein-

gegangen, in welcher Art und Weise das ak-

tive Vereinsleben durch die Angebote von

Nussbaum Medien unterstützt wird. Aktuell

arbeiten wir an einem Projekt, von dem viele

Vereine zusätzlich stark profitieren können.

Noch im Laufe des 2. Quartalswerdenwir un-

ter der Domain www.gemeinsamhelfen.de

mit einer Spendenplattform online gehen,

über die von gemeinnützig anerkannten

Organisationen aus dem Verbreitungsge-

biet von Nussbaum Medien Spenden einge-

worben werden können. Wir freuen uns auf

viele Tausend Projekte, die wir über diese

Plattform in den kommenden Jahren indirekt

fördern dürfen. Nach demMotto:„Nussbaum

hilft, um gemeinsam zu helfen. Gemeinsam

sind wir stärker.“ Eine von NussbaumMedien

ausgewählte Fördergesellschaft sorgt dafür,

dass die Spenden bei den lokalen Empfän-

gern ankommen. Auch die Nussbaum-Stif-

tung wird Projekte fördern, die auf der Platt-

form veröffentlicht werden.

Unsere Motivation ist es, den vielen unter-

stützungswürdigen Projekten in unserer

Region zu einer noch besseren Aufmerk-

samkeit zu verhelfen und bei den Menschen

bekannt zu machen, die ein großes Interes-

se daran haben, in unserer Region Gutes zu

tun. Damit stellen wir unsere Ressourcen

für eine noch stärker gelebte Solidarität in

unserer Gesellschaft zur Verfügung. Privat-

personen, Organisationen und Unterneh-

men können über die Plattform zielgerichtet

für den Zweck spenden, der ihnen am Her-

zen liegt.

Von Nussbaum Medien wird für seine

Unterstützung keine Verwaltungsgebühr

erhoben. 100 % der Spenden kommen bei

gemeinnützigen Organisationen an!

Wir sind stolz darauf, mit www.gemeinsam-

helfen.de die Nussbaum-Welt in Kürze um

einen„Marktplatz der guten Taten“ zu erwei-

tern. Ein zusätzlicher Baustein, der belegt,

dass wir unseren Claim „Wir stärken Heimat“

sehr ernst nehmen.

Warum Nussbaum Medien auch
nach der Coronakrise als Partner
immer wichtiger wird

Bereits erschienen:
Folge 1: Sicherstellung der

Informationsversorgung
Folge 2: Unterstützung des lokalen

Gewerbes
Folge 3: WeitereMaßnahmen zur Unter-

stützung des lokalen Gewerbes
Folge 4: Unterstützung des aktiven

Vereinslebens
Folge 5: Unterstützung derVerwaltungen

In den kommenden Ausgaben:
Folge 7: Mehrwerte für Abonnenten,

Leser undNutzer

Nussbaum Medien entwickelt sich seit
einigen Jahren ganz konsequent vom
Amtsblatt-Verlag zum Lösungsanbie-
ter für lokale und regionale Akteure und
Interessengruppen. Die aktuelle Krise
zeigt, wie wichtig es ist, neben den verläss-
lichen Informationen in den gedruckten
Amtsblättern und lokalenWochenzeitungen
zusätzlich digitale Dienste zur Verfügung
zu stellen, als lokale Ergänzung zu den
bestehenden Angeboten globaler Konzerne
wie Facebook oder Amazon.

In den kommendenWochen stellen wir vor,
an welchen Produkten und Dienstleistun-
gen wir arbeiten, um nachhaltige Mehr-
werte für lokale Akteure zu schaffen.
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Ich berate Sie gerne.

Versicherungsbüro ThomasWehrbein
Hauptstr. 83 · 79215 Elzach
Telefon 07682 9268799 · Mobil 01523 2791176
thomas.wehrbein@wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/thomas.wehrbein

Privatpatient beim Zahnarzt.
Mit unserer Zahnzusatzversicherung.
Maßgeschneiderter Schutz für Ihre Zahngesundheit!

Der Zahnarztbesuch ist für viele ein P� ichttermin, der gerne mal 
aufgeschoben wird. Knapp jeder zehnte Deutsche geht nur bei 
akuten Problemen zum Zahnarzt. Dabei sollten Besuche beim 
Dentisten regelmäßig im Terminkalender stehen, denn eine kon-
sequente Vorsorge fördert langfristig gesunde Zähne.

Unsichtbare Beläge bleiben trotz 
P� ege und Hygiene zurück und 
können Zähne und Zahn� eisch 
schädigen. Parodontitis und Ka-
ries sind später dann der Haupt-
grund für Zahnverlust. Das be-
deutet in der Regel Zahnersatz. 
Deshalb sollte man dafür sorgen, 
dass es nicht soweit kommt.

Zusatzversicherung sinnvoll

Wer regelmäßig mindestens ein-
mal jährlich auf dem Behand-
lungsstuhl Platz nimmt, stellt 
sicher, dass Krankheiten wie Ka-
ries oder Parodontitis frühzeitig 
erkannt und behandelt werden 
können. Auch eine professio-
nelle Zahnreinigung (PZR) trägt 
zum Erhalt der Zahngesundheit 
bei. Dabei werden Zahnbelag 
und Zahnstein sehr gründlich 
entfernt, die Zähne poliert und 
� uoridiert. Die Vorsorgeunter-
suchung tut nicht weh: Zunächst 
inspiziert der Zahnarzt den all-
gemeinen Zahnzustand und die 
Mundhöhle. Defekte am Zahn 
sowie Erkrankungen im Mund-
raum können so direkt erkannt 
werden. Die Kosten für die Vor-
sorgeuntersuchung werden von 
den gesetzlichen Krankenkassen 
übernommen, für die PZR dage-
gen nur anteilig oder gar nicht. 
Stehen aufwendigere Behand-
lungen wie Zahnersatzlösun-

gen an, kann das schnell teuer 
werden – es sei denn, Patienten 
haben eine Zahnzusatzversiche-
rung abgeschlossen.

Schonendes Zähneputzen

Mit der richtigen Zahnp� ege 
kann man Parodontitis und Ka-
ries vorbeugen und Zahnersatz 
möglichst vermeiden. Zweimal 
am Tag sollte man sich für min-
destens je 3 Minuten die Zähne 
putzen und die Zahnzwischen-
räume täglich entweder mit 
Zahnseide oder mit Interden-
talbürsten reinigen. He� iges 
Querschrubben und seitliches 
Auf-und-ab-Bürsten mit zu 
viel Druck ist falsch. Dadurch 
wird der Zahnbelag nicht e� ek-
tiv entfernt und die Zähne auf 
Dauer beschädigt. Die Vibra-
tionstechnik oder auch Rüttel-
technik reinigt die Zähne dage-
gen schonend. Dazu die Bürste 
im 45-Grad-Winkel am Zahn-
� eischrand aufsetzen und leicht 
rütteln. So werden die hartnä-
ckigen Zahnbeläge gelockert. 
Elektrische Zahnbürsten erledi-
gen die empfohlene Vibrations-
technik automatisch. Faustregel 
für die Reihenfolge beim Putzen: 
erst die Kau� ächen, dann die 
Zahnreihen außen, danach die 
Zahnreihen innen. (ots/Cos-
mosDirect/djd/ERGO/red)

Für Gesundheit und Geldbeutel

Zahnärztinnen und Zahnärzte leisten professionelle Hilfe, wenn es 
darum geht, die Zähne von Anfang an zu schützen.

Um Karies und Zahn� eischer-
krankungen vorzubeugen 
und gegebenenfalls ein Fort-
schreiten oder neuerliches 
Au� auchen von Krankheiten 
zu verhindern, bieten die Pra-
xen verschiedene Vorsorge-
maßnahmen an. Sie sind als 
Individualprophylaxe auf den 
persönlichen Bedarf zuge-
schnitten. Diese Leistungen zu 
Lasten der gesetzlichen Kassen 
ergänzen die halbjährlichen 
Kontrolluntersuchungen und 
können bis zum 18. Geburts-
tag regelmäßig beansprucht 

werden. Eine Professionelle 
Zahnreinigung (PZR) in der 
Praxis unterstützt die tägliche 
Zahnreinigung. Dabei entfer-
nen Zahnärzte oder geschultes 
Personal mit speziellen Instru-
menten Beläge auf Zahnober-
� ächen, in Zwischenräumen 
und in den Zahn� eischtaschen. 
Verfärbungen durch Tee, Kaf-
fee oder Nikotin werden gleich 
mit entfernt. Wie häu� g eine 
PZR notwendig ist, hängt von 
der Mundhygienesituation ab. 
(ots/Kassenzahnärztliche Bun-
desvereinigung/red)

Mehr Informationen zu diesem � ema auch
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2102

Regelmäßig zum Zahnarzt

Foto: Vasyl Dolmatov/iStock/Getty Images

SCHÖNE UND
GESUNDE ZÄHNE

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-70
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STELLEN

Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Bitte beachten Sie!
Vorverlegter Anzeigenschluss (um 1Tag)
in Kalenderwoche 21/2020 (18.05. bis
21.05.20) Feiertag Christi Himmelfahrt.

www.nussbaum-medien.de

Telefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682 / 67122

Ihr Reifenhändler,
wo Qualität und Reifen
noch günstig sind.

Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag von 10.00 – 15.00 Uhr

Seit
über
25
Jahren

Industriemechaniker (m/w/d)

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Duales Studium: Bachelor of
Engineering Mechatronik (m/w/d)

WIR
BILDEN
AUS

BURO Präzisionsdrehteile GmbH Frohnacker 13 D-79297Winden i.E.

Telefon 07682 9081-0 info@buro-winden.de www.buro-winden.de

Weitere Infos hier

Entscheidung
mit Zukunft

Liebe, die man schmeckt.

Mitarbeiter
im VERKAUF gesucht!

Einfach per Post oder Mail bewerben:
Bäckerei Heitzmann GmbH & Co. KG
Hauptstr. 49 • 79189 Bad Krozingen
bewerbung@baeckerei-heitzmann.de

www.lust-auf-zukunft.de

Wir backen mit Herz

Für unser Bäckereifachgeschäft
in Elzach undWaldkirch

(m/w/d)

Voll- & Teilzeit, auch
für Quereinsteiger

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


